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Der Oberbiirgermeister
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Sehr geehrte Damen und Herren,

zum sechsten Mal hat die Stadt KéIn den Innovations-
preis ausgelobt, der in diesem Jahr - auf Anregung der
DEUTZ AG - erstmals unter dem Namen ,Nicolaus Au-
gust Otto Preis der Stadt Koln fiir Innovation“ verliehen
wurde.

Kreative Képfe waren aufgerufen, sich mit ihren Erfin-
dungen um die insgesamt 30.000 Euro Preisgeld zu be-
werben. Die Verdoppelung des bisherigen Preisgeldes
von 15.000 Euro ist der freundlichen Unterstiitzung der
DEUTZ AG zu verdanken.

Zur Teilnahme berechtigt waren alle Erfinderinnen und
Erfinder mit Wohn- oder Arbeitssitz in K&In, aber auch
Erfindergruppen oder Beschaftigte von Kélner Unterneh-
men, Hochschulen und wissenschaftlichen Instituten.
Generelle Teilnahmebedingung war, dass die eingereich-
te Erfindung als gewerbliches Schutzrecht (Patent, Ge-
brauchsmuster usw.) angemeldet wurde.

In diesem Jahr hatten wir mit 98 Beitragen eine Rekord-
beteiligung zu verzeichnen. Die Beitrdge decken ein gro-
Res Spektrum ab, von praktischen Produkten und
Dienstleistungen fiir das tégliche Leben bis hin zu teils
aufwandigen Innovationen aus unterschiedlichsten Be-
reichen.

Unser Innovationspreis ist ein hervorragendes Beispiel
gelungener Verbindung von Wirtschaft, Wissenschaft
und Forschung. Dies ist mir ein ebenso wichtiges Anlie-
gen wie die nachhaltige Férderung der kreativen Poten-
tiale unserer Stadt.

Ich freue mich daher, dass die Vielfalt der Beitrage und
des Erfinderkreises einmal mehr den Ideenreichtum und
die Kreativitat der in Kéln mit Forschung und Pro-
duktentwicklung Beschaftigten verdeutlicht.

Seite 1

Die Einsendungen wurden von der TUV Rheinland Con-
sulting GmbH nach den Kriterien Neuheit, Stand der
Technik, Umsetzungsfahigkeit und Umweltvertraglich-
keit bewertet. Die 25 Beitrdge, die bei dieser Vorpriifung
am besten abschnitten, wurden in dieser Broschiire zu-
sammengestellt, so dass Sie sich selbst ein Bild von dem
Ideenreichtum machen kénnen.

Ich danke allen Teilnehmern, Sponsoren und auch der
fachkundigen Jury fiir das groRe Engagement. Ange-
sichts der hohen Qualitdt und Leistungsdichte der Beitra-
ge fielen uns die Entscheidungen nicht leicht. Von den
Ergebnissen konnen Sie sich auf den folgenden Seiten
selber iberzeugen. Ich wiinsche lhnen viel Spal3 bei der
spannenden Lektiire.

Aty (i

Fritz Schramma
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Fritz Schramma,
Oberbiirgermeister der Stadt KéIn

Dr. Norbert Walter-Borjans,
Wirtschaftsdezernent der Stadt Kéln

Dr. Heinz Bettmann,
Geschaftsfiihrer des Rechtsrheinischen Technologie- und Griinderzentrums

Georg Diderich,
Senior Vice President der DEUTZ AG

Dr. Herbert Ferger,
Hauptgeschaftsfiihrer der Industrie- und Handelskammer zu Kéln

Prof. Dr. Axel Freimuth,
Rektor der Universitat zu Koln

Jurgen Fritz,
Geschaftsfuihrer der Handwerkskammer zu Koln

Klaus Helmich,
Sparkasse K6InBonn, Beteiligungen

Dr. Dieter Kurpiun,
Verein Deutscher Ingenieure, KéIner Bezirksverein e.V.

Nicolai Lucks,
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Patentanwalt von Kreisler Selting Werner

Michael Susan,
Geschaftsfiihrer des Griinder- und Innovationszentrums GmbH

Peter Welters,
Direktor der Agentur fiir Arbeit
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Mischvorrichtung zum Konditionieren von industriellen Reststoffen

Dellschau Solid Baumaschinen GmbH

(Klaus Peter Michael Dellschau, Dieter Portmann, Claudia Wilbertz)

Befiillen der Anlage

Mit der semimobilen [ stationdren Bodenaufberei-
tungsanlage ist die einfache Aufbereitung von bindi-
gen Boden oder Schlammen jeder Art moglich. Die
Boden werden tragfahig und verdichtungswillig. Die
Aufbereitungsanlage ldsst sich einfach als Herzstiick
zur Aufbereitung von Béden oder Schlammen in jede
existierende Anlage integrieren. Mit der Aufbereitung
von Boden oder Schlammen stehen verschiedene Ent-
sorgungs- und Recyclingwege fiir Boden oder
Schlamm offen.

- Eswird ein sofort verfligbarer Bodenbaustoff ge-
schaffen.

- Esentstehen keine Deponiekosten.

- Durch den Einsatz von Fliissigboden ist die Oberfla-
che nach kurzer Zeit tragfdhig.

Zugabe der Zuschlagsstoffe

Verfiillung mit Fliissigboden

Einsatzgebiete:

Verfillarbeiten, Bankettboden, Kanalbau, Verlegung von
Rohrleitungen mit 4-5-facher Lebensdauer der Leitun-
gen, keine Setzungsrisse in der StraRe, Schmutzwasser-
leitungen abdichten 10°.

Stand der Umsetzung:
Patentanmeldung 2008, Gebrauchsmusteranmeldung,
Funktionsmodell, Vorserienmodell, Muster aus Serie.

Kontaktadresse:

Klaus Peter Michael Dellschau
Dellschau Solid Baumaschinen GmbH
Im Brauweilerfeld 6

50129 Bergheim

Tel: 02238 942074

Fax: 02238 942075
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E-Mail an eine Rufnummer
Deutsche Telekom AG
(Matthias Rébke, Gerhard Kramarz-von Kohout)
Datenbank fiir
7 Endgeriitee haften
To: Matthias@telekom.de? ’ oense
] To: Matthias@t-mobile.de?
To: Matthias@t-mobile.net?
To: 017112345678 T l
E 01 7112345873; 017112345678@abc.mobi, _i'J o _l :
Client i—:alfemr E-Mail-Server
Mobiles Endgerat oder PC sancer Empfanger

Prinzipskizze

Die vorliegende Erfindung erméglicht die Versendung
einer E-Mail an eine beliebige Rufnummer. Die Emp-
fangeradresse wird aus der Rufnummer des adressier-
ten Teilnehmers und einer Domain-Erganzung gebil-
det. Die Zustellung erfolgt gemaR den Eigenschaften
des aktuellen Endgerdtes des Empfangers.

- Der Absender muss lediglich eine Rufnummer seines
Kommunikationspartners kennen.

- ,easyto use“ - der Kunde ist den Umgang mit E-Mail
gewohnt.

- Geringer Entwicklungsaufwand (benétigt wird ledig-
lich eine Datenbank mit Eigenschaften der Empfan-
ger-Endgeréte)

Einsatzgebiete:
Telekommunikationsindustrie (Mobilfunk, Festnetz), In-
ternet

Stand der Umsetzung:
Patentanmeldung tiber Deutsche Telekom AG

Kontaktadresse:
Matthias Robke
Deutsche Telekom AG
Friedrich-Ebert-Allee 140
53113 Bonn

Tel: 0228 1811-8211

Fax: 0228 1811-8209
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Verfahren zur Gewinnung von Daten fiir die Zulassung eines Luftfahrtzeugs

Deutsches Zentrum fiir Luft- u. Raumfahrt e.V., Institut fiir Aeroelastik
(Dr. Marc Boswald, Dr. Guido Dietz, Dr. Dennis Goge, Yves Govers)

Funktionsmodell

Das entwickelte Verfahren wird zur Gewinnung von
Schwingungsdaten eingesetzt, die im Rahmen der
Lufttiichtigkeitspriifung von neuen Flugzeugbaumus-
tern gegeniiber den internationalen Zulassungsbe-
hérden, wie der in K6In ansassigen Europdischen
Agentur fiir Flugsicherheit (EASA) gefordert werden.

- Der Zertifizierungsprozess von neuen Flugzeugbau-
mustern wird verklirzt und somit Zeit und Kosten ein-
gespart.

- Eventuell notwendige Nachbesserungen an der Flug-
zeugstruktur werden sehr friih erkannt.

- Dadurch besteht geniigend Zeit, um erforderliche
Nachbesserungen zu optimieren und eine Gewichts-
erh6hung zu verhindern.

- Ein geringeres Gesamtgewicht bedeutet weniger
Treibstoffverbrauch im Flug und weniger Belastung
fir die Umwelt.

ungs- | [‘--...___,..--—-\-...__, 9
. J“_...T . | _
+ |g—-.-.. 1*.‘ [ 'ﬂ I
i JL;_JL i
] x ‘Fr
[ 5 \a agung dar ‘“n.,_____‘ P

Prozesskette

Einsatzgebiete:
Zukiinftige Produktentwicklungen der Luftfahrzeugher-
steller.

Stand der Umsetzung:
Patentanmeldung 2006

Kontaktadresse:
Dr. Marc Boswald
Bunsenstr. 10
37073 Goéttingen
Tel: 0551 709 2857




Der Oberblirgermeister
Nicolaus August Otto Preis der Stadt Kéln fiir Innovation 2008

Seite 6

Wechselweise mit Dieselkraftstoff oder einem biogenen Kraftstoff betreibbare Brennkraftmaschine

DEUTZ AG

(Dr. J6rg Thiemann, Christian Fink, Andreas Friesen, Thomas Hoen, Michael Neuhaus, Sebastian Terlinde,

Peter Wagner, Mark Zimmermann)

Funktiosprinzip

Die vorgestellte Entwicklung erlaubt den Betrieb eines
Common Rail Dieselmotors (Abgasstufe Tier 3) mit
Rapsél.

Sie liefert einen signifikanten Anteil zur Minderung der
CO2-Emissionen. Der Motor verfiigt (iber die bei DEUTZ
Motoren (iblichen Werte fiir Lebensdauer (8.000 Be-
triebsstunden) und Gewahrleistung. Die Betriebskosten
eines mit diesem Motor ausgestatteten Schleppers wer-
den gesenkt.

Am Markt waren bisher nur Nachrist- /Umbau-Lésungen
verfligbar, die auf einem bestehenden Motor basierten.
Im Rahmen dieser Erfindung wurde das Kraftstoffsystem
entsprechend dem Anforderungsprofil optimiert, das
sich durch den Betrieb mit Rapsdl ergibt, und Gber ent-
sprechende, neu entwickelte Software-Funktionen an-
gesteuert. Dadurch wurden die Vorteile des Rapsolbe-
triebes (giinstige CO2-Bilanz sowie niedrige Betriebskos-
ten) optimal mit den Vorteilen des Dieselbetriebs (keine
unnotige Belastung des Motors durch Rapsél bei Motor-
start, Niedriglast sowie Motorstopp) kombiniert.

Skizze Brennkraftmaschine

Prototyp

Einsatzgebiete:
Hochausgelastete Schlepper, bei denen Umweltaspekte
und Betriebskosten im Vordergrund stehen.

Stand der Umsetzung:
Patentanmeldung 2007; Erfindung bei DEUTZ AG in
Serie eingeflhrt.

Kontaktadresse:
Dr. J6rg Thiemann
DEUTZ AG
OttostralBe 1

51149 KéIn

Tel: 0221 822-4542
Fax: 0221 822-3817
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Diesel-Elektro-Hybridantrieb fiir mobile Arbeitsmaschinen

DEUTZ AG
(Walter Burow, Marco Brun, Andreas Friesen)

BEFE LY § &£
L HYDRID DIUVE

eingebauter Motor

Die bislang bekannten Hybrid-Antriebe von Personen-
und Nutzfahrzeugen zeigen viel versprechende Ergeb-
nisse mit Einsparungen beim Kraftstoffverbrauch bis
zu 30 Prozent. Die hier vorgestellte Entwicklung soll
kiinftig mit Diesel-Elektro-Hybridantrieben in Bauma-
schinen genutzt werden. Vor dem Hintergrund der
Forderungen nach einer Begrenzung der CO2-Emission
koénnen Hybrid-Antriebe einen nennenswerten Beitrag
zur Reduzierung des CO2-AusstoRes leisten.

Die Erfindung ldsst sich mit relativ geringem Aufwand in
vorhandene Motoren und Arbeitsmaschinen einsetzen.

Systemsteuergerat

Batterie

Hybridmotor

Prinzipskizze

Einsatzgebiete:

Anwendungen mit hohen Lastspitzen aber niedriger
mittlerer Auslastung wie z.B. Radlader, Bagger, Walzen,
Gabelstapler, Teleskoplader etc.

Stand der Umsetzung:
Patentanmeldung 2007; Funktionsmodell, Vorserienmo-
dell

Kontaktadresse:

Walter Burow

Im Eichhélzchen 3

51469 Bergisch Gladbach
Tel: 0221 822-4610

Fax: 0221 822-5931
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Micro-Hydroforming-Vorrichtung zur Innenhochdruckumformung

Fachhochschule Koln
(Prof. Dr. Christoph Hartl)

Durch Micro-Hydroforming erzeugtes Bauteil

Gegenstand der Entwicklung ist ein Produktionssys-
tem zur Durchfiihrung des Fertigungsverfahrens
Micro-Hydroforming. Diese neue Technologie ist fiir
die Herstellung komplex gestalteter, hohlférmiger
Mikroteile aus Metallen einsetzbar. Das Verfahren er-
zeugt diese Bauteile durch Aufweiten von Rohrab-
schnitten mit Durchmessern unterhalb 1000um inner-
halb eines Formwerkzeugs mit einem im Rohrinneren
aufgebrachten Fliissigkeitsdruck von bis zu 4000 bar.

Entsprechende Mikrobauteile lassen sich durch diese
Technologie wirtschaftlich in groBen Stiickzahlen mit
kurzen Prozesszeiten und hohen Genauigkeiten fertigen.

Ausgangsrohr Schlieltkraft
Oberwerkzeug

Axialkraft

— <+
Dichtstempel
Micro-Hydroforming Unterwerkzeug
Bauteil Innendruck

Funktionsskizze

EM-Aufnahme

Einsatzgebiete:

Fertigung von Mikrobauteilen fiir die Medizintechnik,
Mikrofluidik, Mikromechotronik. Angesichts eines Ziel-
marktes von 40% entsprechender Industrieunternehmen
im Bereich der Medizintechnik wird von einer hohen Um-
satzfahigkeit am Markt ausgegangen.

Stand der Umsetzung:
Patentanmeldung 2008, Vorserienmodell

Kontaktadresse:

Prof. Dr. Christoph Hartl
Fachhochschule Kéln
Betzdorfer Str. 2

50679 Koln

Tel: 0221 8275-2550
Fax: 0221 8275-2322
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Hochwasserschutz - Selbstabdichtende Tiiren und Fenster mit Hilfe von Superabsorbern

Kilian Giinthner (11 Jahre alt)

Funktionsmodell ,,Aquarium*

Prototyp
Die Entwicklung macht Tiiren und Fenster mit Hilfe
von so genannten Superabsorbern (auch bei handels-
tiblichen Windeln verwendet) mit geringem Aufwand Einsatzgebiete:

und geringen Kosten auf umweltfreundliche Weise Einzusetzen in Gebduden in Hochwasser gefahrdeten
hochwassersicher. Durch Aufquellen bilden die Super- ~ Gebieten. Die Umweltvertrédglichkeit dieser Erfindung ist
absorber eine Barriere, durch die kein Wasser mehr durch den Umweltpreis der ,,Jugend forscht Stiftung“
einflieBen kann. bestdtigt.

Tiren und Fenster dichten bei Hochwasser selbststandig ~ Stand der Umsetzung:

ab, auch wenn die Bewohner nicht zu Hause sind. Patentanmeldung 2007; Funktionsmodell, Vorserien-
modell

Bei dieser Erfindung ist der Hochwasserschutz unsicht-

barin Tiiren und Fenster eingebaut.

Kontaktadresse:
Kilian Gliinthner
Miilheimer Freiheit 61
51063 Koln

Tel: 0221 613889
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Balkonsanierung

Heinrichs Stahl- und Metallbau GmbH
(Walter Heinrichs, Jorg Friedrich)

Balkon - Vorher

Bei der Innovation handelt es sich um eine Unterbau-
konstruktion zur Stiitze eines Balkons, die statisch aus-
gereift ist und sicher vor herabstiirzenden Betonteilen
schiitzt.

- Die Umwelt und Menschen werden vor moglichen
Schdden durch herabstiirzende Betonteile geschiitzt.

- Gleichzeitig bietet sie eine optisch ansprechende L6-
sung.

- Mit durchdachten Zusatzteilen, wie einem angepass-
ten Gelandersystem in verschiedensten Variationen,
wird ein Komplett-System geliefert.

- Durchdachtes Entwasserungssystem Aufbau

- Optional zu integrierendes Warmeverbundsystem

Einsatzgebiete:
Die Innovation ist fiir Kunden erheblich kostengiinstiger ~ Alle Immobilen, an denen Gelanderanlagen erstellt wer-
als eine herkdmmliche dauerhafte Sanierung durch Ab- den.
riss und Erstellung neuer Balkone.

Stand der Umsetzung:

Patentanmeldung 2007

Kontaktadresse:

Walter Heinrichs

Heinrichs Stahl- und Metallbau GmbH
Bundesstr. 13

52152 Simmerath

Tel: 02473 87413

Fax: 02473 68314
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Verfahren zur Emissionsminderung der Abgasschadstoffe Dioxine und|oder Furane bei einer
Zementklinkerproduktionsanlage

Humboldt Wedag GmbH
(Andreas Hand, Carsten Eckert, Dr. Robert Mathai)

HUMBOLDT WEDAG
Idernatienal

it Wedag GmbH
Duotherm-Konzept:

<D

KHD H

hler (Rekuperationsbereich)
Enussionsfreier
Teilgasabriip

=
Bypass-

Bypassatanb
Mischkammer

'_@_ Kuhliuft
Wassereindiisung
Bypass bis max.15 %,

Bypazsabgasmenge
< Rebuperationslufrmengs

—

Optioin: Zufubr ven Kithilluft
{(Muchgavnenge
< Reluperationsiofrmengs)

Frischiuft

Verfahren zur Emissionsminderung bei einer Zementklinkeranlage

Die Erfindung betrifft eine Verfahrensverbesserung bei  Einsatzgebiete:

der Zementherstellung durch MaBnahmen zur Reduk-
tion der Dioxin- und/oder Furanemissionen durch
Riickfithrung hochgradig schadstoffbelasteter Abgase
in einen Bereich hoher Temperatur zur thermischen
Zersetzung der Schadstoffe.

Die Emission von Dioxinen und/oder Furanen wird ge-
geniiber einer herkémmlichen Anlage ohne MaRnahmen
zur Dioxin/Furanreduktion erheblich verringert. Dies
flihrt zu einer Verbesserung der Luftqualitdt.

Zementwerke, Kraftwerke, Millverbrennungsanlagen,
Sondermiillverbrennungsanlagen

Stand der Umsetzung:
Europ. Patentanmeldung 2002; United States Patent
2005; Japanese Patent 2002

Kontaktadresse:
Andreas Hand
Unterlehmbach 16
51503 Rosrath

Tel: 0221 6504-1360
Fax: 0221 6504-1369




Der Oberbiirgermeister
Nicolaus August Otto Preis der Stadt Kéln fiir Innovation 2008
Parkkartenhalter

Kreutz GmbH
(Wilhelm Kreutz)

nn. !
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S
-
=
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Praktische Anwendung

Bei der Ein- und Ausfahrt in das Parkhaus weiR man
nie, wohin mit der Parkkarte. Der Parkkartenhalter
I6st dieses Problem. Er besteht aus einem Kunststoff-
kérper mit zwei gegeneinander gestellten Federele-
menten, die genug Spannkraft aufbauen, um eine
Parkkarte sicher zu halten. Der Halter ist riickseitig mit
einem Klebeband versehen, das den Parkkartenhalter
fest am Armaturenbrett befestigt.

Nun hat man bei der Parkplatzsuche endlich freie Hande.
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Parkkartenhalter als Werbetrdger

Einsatzgebiete:

Autofahrer, die regelmaRig in Parkhduser fahren. Ver-
marktet wird das Produkt derzeit als Werbeartikel. Dabei
kann sowohl der Parkkartenhalter als auch die Verpa-
ckung optisch an die jeweilige Corporate Identity von
Firmen angepasst werden. Die Werbewirksamkeit des
Produkts ist einmalig, da er dem Kunden eine niitzliche
Funktion bietet und gleichzeitig eine dauerhafte Werbe-
flache am Armaturenbrett darstellt.

Stand der Umsetzung:
Inzwischen findet der Parkkartenhalter sehr groRen An-
klang und wird weltweit verkauft. Die Patentanmeldung
erfolgte im Jahre 2001.

Kontaktadresse:
Wilhelm Kreutz
Kreutz GmbH
Overather Str. 22
51109 Koln

Tel: 0221 690-8888
Fax: 0221 690-8889
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Bettcouch mit synchron verfahrbaren Lehnenwangen und selbsttitiger Arretierung der Lehnenposition

Wolfgang Kullik

Bettcouch Anwendungsbeispiel

Die Innovation ermdglicht das schnelle Verwandeln Einsatzgebiete:

eines Bettes (zum Beispiel mit einer Wassermatratze) Einrichtung von z.B. Jugendzimmern und Einzimmer-

in eine Sitzcouch. Ein Verkanten der Lehne wird tech- wohnungen, wenn aus gesundheitlichen Griinden auf
nisch (Kugelumlauf) ausgeschlossen, sodass eine Um- eine Wassermatratze nicht verzichtet werden kann, aber
wandlung durch nur eine Person ermdglicht wird. Zu- kein Platz fiir ein separates Schlafzimmer vorhanden ist.
satzlich arretiert die Lehne ohne zusitzliche Handgrif-

fe in jeder Position automatisch und stufenlos. Stand der Umsetzung:

Eigene Forschungs- und Entwicklungsarbeiten, Ge-
Die Umwandlung eines Schlafbettes in eine Sitzcouch er-  brauchsmusteranmeldung, Vorserienmodell
folgt automatisch durch Betdtigung eines Elektroschal-
ters.

Kontaktadresse:
Wolfgang Kullik
Matthausstr. 5
50259 Pulheim

Tel: 02238 53664
Fax: 02238 474365
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Verfahren und Vorrichtung zur Herstellung einer Zahnbiirste

M+C Schiffer GmbH
(Thomas Clos)

SpritzgieRwerkzeug fiir Zahnbiirsten

Die vorliegende Erfindung betrifft ein Verfahren und
eine Vorrichtung zur Herstellung einer Zahnbiirste mit
einem Griffteil und einem Biirstenkopf, der eine Mehr-
zahl von Borstenbiindeln aufweist. Dabei wird in einer
SpritzgieReinrichtung ein Grundkorper eines Biirsten-
kopfes aus einer Hartkomponente hergestellt, wobei
die Borstenbiindel an ihren Enden in Borstenbiindehal-
tebereichen eingebettet sind, die durch Stegabschnit-
te miteinander verbunden sind. Diese Stegabschnitte
werden durchtrennt, und der Grundkorper des Biirs-
tenkopfes wird mit einer Weichkomponente um-
spritzt.

Mit der Erfindung kann auf kostenglinstige Weise eine
Zahnbiirste hergestellt werden, deren Biirstenkopf und
die darin aufgenommenen Borstenbiindel verbesserte
Steifigkeitseigenschaften aufweisen.

Die Erfindung ermdglicht es, verbesserte Zahnbiirsten
gegeniiber dem Stand der Technik herzustellen - somit
werden im Unternehmen auch Arbeitspldtze gesichert.

Einsatzgebiete:
Herstellung von schonenden und besser reinigenden
Zahnbdrsten.

Stand der Umsetzung:
Patentanmeldung 2004, Muster aus Serie, Gebrauchs-
musteranmeldung.

Kontaktadresse:
Thomas Clos
Industriestr. 4

53577 Neustadt Wied
Tel: 02683 981-190
Fax: 02683 981-159




Der Oberbiirgermeister

Nicolaus August Otto Preis der Stadt KéIn fiir Innovation 2008 seite 15

Personeniiberwachungs- und Meldesystem

Ines Martina

Tk

V'S8

Funktionalitat Systemaufbau

Mit der Erfindung wird ein automatisches Meldesys- Einsatzgebiete:

tem fiir den hauslichen Einsatz dargestellt, das im Be- Einpersonenhaushalte, Altersgruppe 50+

darfsfall auf die Notlage einer allein lebenden Person, Die Nutzung des bestehenden Vertriebsnetzes fiir Haus-
z.B. nach einem Sturz, aufmerksam macht. notruf-Systeme wird angestrebt.

Die technische Basis der Erfindung beruht auf dem Ein- Stand der Umsetzung:

satz handelsiiblicher Komponenten vor allem aus dem Patentanmeldung 2007, Funktionsmodell

Bereich der mobilen Kommunikation, was zu einer kos-
tenglinstigen technischen Infrastruktur fiihrt.

Als passives Meldesystem kann die Erfindung im Gegen-
satz zu den bisherigen Systemen jahrelang ohne be-
merkbare Beeinflussung des Alltags vom Kunden einge-
setzt werden.

Kontaktadresse:

Ines Martina

Am Wiesenhuschen 4
51427 Bergisch Gladbach
Tel: 0170 8135964

Fax: 0221 98949033
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Vorrichtung und Verfahren zum Nachweis des Sprengstoffes Triacetontriperoxid (TATP)

Max-Planck-Gesellschaft, Universitat Bonn

(Prof. Dr. Klaus Miillen, Prof. Dr. Siegfried Waldvogel, Dr. Roland Bauer, Dr. Jiirgen Lérgen, Daniel Lubczyk)

Gehduse und Innenleben

Mit dem entwickelten Sensor ,,odemS*, der nach dem
Messprinzip der Quarzmikrowaage funktioniert,
wurde ein kontinuierlicher Nachweis des Sprengstof-
fes Triacetontriperoxid (TATP) realisiert. Damit ldsst
sich dieser duRerst brisante Sprengstoff (kam in Mad-
rid 2004 und London 2005 bei Attentaten zum Einsatz
und wdre beinahe im Sauerland 2007 fiir derartige Ab-
sichten in groRBerer Menge hergestellt worden) in Echt-
zeit detektieren. Dariiber hinaus wird ein einfaches
Gerat fiir die Aufspiirung von Sprengsatzen oder ande-
ren terroristischen Absichten mit TATP verfiigbar.

Es handelt sich um das erste kontinuierliche spezifische
und direkte Verfahren fiir diesen Sprengstoff. Die Gefahr
eines Falschalarms ist gering. Zusatzlich handelt es sich
um eine robuste Technologie, die im Vergleich zu ande-
ren apparativen Sprengstoffnachweisen (die mit TATP
nicht oder nur unzuldnglich funktionieren) sehr preis-
wert und miniaturisierbar ist.

Tragbare Einheit

Einsatzgebiete:

Massenveranstaltungen (Stadien), Massentransportsys-
teme (Flughéafen, Bahnhofe). Aufgrund des geringen
Preises konnten entsprechende Sensoren als Komponen-
te fest und diskret in bestehende Portale und Gange ein-
gebaut werden.

Ein Handgerat mit einem solchen Sensor wird in der Lage
sein, Personen- Gepdck- und Fahrzeugkontrollen zu er-
maoglichen.

Stand der Umsetzung:
Patentanmeldung 2008, ein Funktionsmodell und ein
Prototyp als Handgerdte-Version

Kontaktadresse:
Prof. Dr. Klaus Miillen
Geisbergstr. 139
50939 Kéln

Tel: 06131 379-150
Fax: 06131 379-350
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Kolner Kipplatte

Dr. Alexander Nass

Zylinderform-klein

Die Kolner Kipplatte ist eine medizinisch nutzbare Vor-
richtung fiir Gleichgewichtsiibungen, die fiir gebrech-
liche Menschen bzw. den hduslichen Gebrauch entwi-
ckelt wurde. Auch diese Personengruppe kann nun zu
Hause intensiv, selbstandig und somit effektiver und
kostengiinstiger Gleichgewichtsiibungen durchfiih-
ren. Die Zielgruppe kann mit dem Gerdt motiviert wer-
den, bewegungs- und somit gesundheitsférdernde
Ubungen durchzufiihren.

Die technischen Merkmale erlauben es auch den Perso-
nen Gleichgewichtsiibungen durchzufiihren, die bisher
aus Angst [ wegen Unsicherheitsgefiihl derzeit auf dem
Markt angebotene Produkte gemieden haben (so ge-
nannte Therapiekreisel — mit relativ kleiner Standflache
bzw. groBer Hohe).

Seite 17

Kugelform-klein Zylinderform-groR

Kugelform-grof3

Kolner Kipplatte in der Anwen-

dung

Einsatzgebiete:

- Férderung des selbstiandigen Ubens bei Alten, Ge-
brechlichen, Parkinson-Kranken, Unfallopfern mit
Gehstoérungen, Bewegungs- und Gleichgewichtsge-
storten im Allgemeinen

- Eine breite Nutzung der Erfindung kénnte durch das
Vermeiden von Stiirzen eine spiirbare Kostenentlas-
tung im Gesundheitswesen bewirken.

- Unselbstdndigkeit im Allgemeinen und Bettldgerig-
keit im Besonderen konnten giinstigstenfalls hinaus-
geschoben werden.

- Die Wiederherstellung nach Unfall/Krankheit konnte
beschleunigt werden.

Stand der Umsetzung:
Patentanmeldung 2005, Vorserienmodell

Kontaktadresse:
Dr. Alexander Nass
Wodanstr. 31
51107 Koln

Tel: 0221 687810
Fax: 0221 9862693
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Hochspannungskabel mit innerer magnetischer Abschirmung

nkt cables GmbH
(Dr. Volker Waschk)

Prinzipskizze

Kabel mit innerer magnetischer

Abschirmung

Verringerte Grenzwerte fiir elektromagnetische Felder
bekommen in der EU immer gréRere Bedeutung.
Grenzwerte in einer Gré8enordnung von 0,2 uT wur-
den bereits stellenweise gefordert. Bei dem entwickel-
ten Kabel wird die Abschirmung innerhalb des Kabels
aufgebracht und erreicht so eine wesentlich héhere
Abschirmung als bisherige Systeme.

Die Erfindung ermdglicht eine kostengiinstige und prak-
tikable Abschirmung von Kabeln.

@kt i

Einsatzgebiete:

Stddtische Kabelanlagen, wenn eine erhéhte Abschir-
mung von magnetischen Feldern erwiinscht oder gefor-
dert wird.

Stand der Umsetzung:
Patentanmeldung, Vorserienmodell, Muster aus Serie,
erster Auftrag wird durchgefiihrt

Kontaktadresse:

Dr. Volker Waschk
Scherfbachtalstr. 57
51519 Odenthal

Tel: 0172298 6714
Fax: 0221 676 3184
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Neue Ladeeinheitensicherung fiir Fasser auf Paletten

Rainer GmbH
(Heinz Rainer)

Ladeeinheitensicherung fiir ein Fass

Transportbedingte Belastungen durch Bewegungen
von Transportgiitern auf Lastkraftwagen, Flugzeugen,
Bahn oder Schiff fiihren immer wieder zu hohen Scha-
den an Giitern, wenn die Ladegiiter auf dem Ladungs-
trager nicht oder nicht ausreichend vor Verschiebung
oder Umfallen gesichert werden. Vielfach wird der La-
dungstrager z.B. mit Fassern beladen und ohne Siche-  Prinzipskizze
rung versandt.

Die Erfindung betrifft ein Verzurrsystem zum Herstellen Einsatzgebiete:

einer verkehrstauglichen und kostengiinstigen Ladeein- Produktions- und Verarbeitungsbetriebe der
heitensicherung fir Stahlfasser auf Paletten. Chemischen Industrie
- Sicheres Transportieren per LKW von einzelnen Fas- Stand der Umsetzung:

sern auf Palette Patentanmeldung 2007

- Eine Kippgefahrdung der Fasser auf der Ladeflache
bei Formschluss der Paletten mit anderen Paletten ist

ausgeschlossen. Kontaktadresse:
- Esistals Ein- und Mehrwegsystem verwendbar. Heinz Rainer
- Esentstehen keine Entsorgungskosten bei Nutzung Rainer GmbH
als Mehrwegsystem. Frankfurter Str. 493
51145 Koln
Tel: 02203 922970

Fax: 02203 922975
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Klimavorsorge mittels kohlendioxidminimierter Verbrennung von rheinischer Braunkohle in vorhandenen
und neuen GroRkraftwerksanlagen

RWE Power AG, Standort Frimmersdorf
(Norbert PaRmann, Horst Hoffmann, Roland Imhof, Dr. Wolfgang Moll, Dr. Peter Moser)

Vorher-Nachher-Vergleich Brennraum

Prinzipskizze

Die Erfindung fiihrt zu einer klimaschonenden, CO2- Einsatzgebiete:

minimierten Verbrennung von Kohle zur Stromerzeu- Einsetzbar bei allen fossil oder mit Biomasse gefeuerten
gung. Dies wird durch die Steigerung des Kesselwir- Kraftwerksanlagen mit dhnlichem Kesselverschmut-
kungsgrades von vorhandenen und neuen Anlagen zungsverhalten.

durch optimierte Verbrennungsfiihrung und Minimie-

rung der Kesselverschmutzung erreicht. Hierfiir wer- Stand der Umsetzung:

den mehrere Verfahrensschritte mittels neuronaler Es wurden bereits GroRkraftwerksanlagen (300MWel
und Fuzzy Regelung und unter Integration intelligen- Leistung) entsprechend umgeriistet. Umsetzung an wei-
ter Mess-Systeme verbessert. teren vorhandenen und neuen Anlagen in Vorbereitung.

DE- und EU-Patentanmeldungen erfolgt.
Bei automatisierter, effizienter Verbrennungsfiihrung
mit friiherer und exakterer Zugabe der Luft zum Brenn-
stoff und optimierter Heizflachenreinigungssteuerung
steigt sowohl der Anlagenwirkungsgrad als auch die Ar-
beitsverfligbarkeit an. Die erzielte Wirkungsgradsteige-
rung fiihrt zu einer wesentlichen Reduzierung der CO2-
Emission und verbessert zudem die Wirtschaftlichkeit
der Anlage.

Diese Entwicklung leistet im Energiemix einen wesentli-
chen Beitrag zur Klimavorsorge durch effizienten Einsatz
der heimischen Ressource Kohle.

Kontaktadresse:
Norbert PaBmann
AmRing 3

53343 Wachtberg
Tel: 02181 262250
Fax: 0201 121230383
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Dampfdurchldssige Spritzschutzabdeckung fiir Pfannen und Topfe

Gerhard Sandt
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Prinzipskizze

Die Entwicklung ist eine einfach zu handelnde Spritz-
schutzabdeckung, die als Einmal- bzw. Wegwerf-
abdeckung gedacht ist und die Nachteile der handels-
tiblichen Abdeckungen verbessert. Sie soll generell das
Austreten von Fettspritzern aus Pfannen und Topfen
verhindern.

Die ldstige Reinigung nach Gebrauch entfallt.
Das Produkt ist zu 100% recyclingfahig.

Einsatzgebiete:

In Kiiche und Haushalt zu verwenden. Das Produkt ist bei
entsprechenden Firmen herstellbar und der Vertrieb
tiber Supermarktketten moglich.

Stand der Umsetzung:
Gebrauchsmusteranmeldung 2007

Kontaktadresse:
Gerhard Sandt
Heimfriedweg 33
51061 Kéln

Tel: 0221 635566
Fax: 0221 6320302
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Molekularer Test zur verbesserten Diagnose und Behandlung von Krebspatienten

Siemens Healthcare Diagnostics Products GmbH

(Dr. Ralph M. Wirtz, PD Dr. Carsten Denkert, Dr. Silvia Darb-Esfahani, Prof. Dr. Manfred Dietel,
Prof. Dr. Andrea A. Martoni, Bruno Sinn, Dr. Claudio Zamagni)
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Bedeutung von Hormonrezeptoren fiir das Uberleben der

Patientinnen

Die Bestimmung von Hormonrezeptoren in Tumorge-
weben mittels neuartiger, molekularer Methoden er-
maoglicht die Identifizierung von Ovarialkarzinompati-
entinnen, die nunmehr von einer gezielten Behand-
lung mit den gut vertraglichen und kostengiinstigen
Anti-Hormontherapien profitieren konnten. Bisherige
diagnostische Routinemethodiken hatten die heraus-
ragende Bedeutung von Hormonrezeptoren in diesen
Tumoren nicht feststellen konnen.

Die Entwicklung der modernen Chemotherapien hatte in
den letzten 30 Jahren keine wesentlichen Verbesserun-
gen bei der Behandlung von Ovarialkarzinompatientin-
nen gebracht. Durch molekulare Testung kénnten zu-
kiinftig Ovarialkarzinompatientinnen von Anti-Hormon-
therapien profitieren, die sich im Bereich Brustkrebs in
den letzten Jahrzehnten als die wirksamsten Therapien
erwiesen haben.

Vergleich Hormonrezeptorentest, Routinediagnostik

gegeniiber Molekularem Test

Einsatzgebiete:

Einzusetzen bei

- Tumoren des Eierstocks (Ovarialkarzinom) und der
Brust

- Die Bedeutung der Hormonrezeptoren, das Vorhan-
densein hocheffektiver Therapiealternativen und das
Versagen der bisherigen Routinediagnoseverfahren
machen eine Umsetzbarkeit am Markt wahrschein-
lich.

- Die internationale Vertriebsstruktur von Siemens er-
moglicht den weltweiten Zugang und Nutzen vom
Test.

Stand der Umsetzung:
Patentanmeldung 2007, Publikationen

Kontaktadresse:

Dr. Ralph M. Wirtz

Siemens Healthcare Diagnostics Products GmbH
Molecular Research Germany

Building S 19, R. 301

Nattermann-Allee 1

50829 Koln

Tel: 0221 5763-651

Fax: 0221 5763-621
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Automatisierte Nukleinsdureisolation aus formalinfixiertem, paraffineingebettetem Tumorgewebe

mit Hilfe von silikatbeschichteten Magnetpartikeln

Siemens Healthcare Diagnostics Products GmbH
(Dr. Guido Hennig, Dr. Kerstin Bohmann, Heike Euting)
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Schematischer Ablauf

Dieses automatisierte Isolationsverfahren fiir Nuklein-
sduren aus fixierten Tumorproben zur Messung von
DNA- und RNA-Krebsmarkern stellt eine neuartige und
verbesserte technische Grundlage fiir die Krebs-Diag-
nostik und die personalisierte Therapiesteuerung von
Krebspatienten dar. Dieser Prozess macht sich die Ver-
wendung von neuartigen Magnetpartikeln zu Nutze,
die mit einer Nanoschicht von Silikat beschichtet sind
und je nach Reaktionsbedingung Gewebereste oder
Nukleinsduren binden kénnen.

Es beinhaltet eine bisher in der Welt noch nicht beschrie-
bene vollautomatische Nukleinsaureisolation mit mini-
malem Arbeitsaufwand durch einen Benutzer. In das Ver-
fahren integriert ist die Entparaffinisierung der Gewebe-
proben ohne die Verwendung von giftigen oder
brennbaren Gefahrstoffen (Xylol und Alkohol) und die
Abtrennung von stérenden Gewebe- oder Zellresten
durch eine Negativ-Selektion.

Vergleich zwischen Nanopartikeln und kommerziell erhéltlichen

Magnetpartikeln

Einsatzgebiete:

Molekulare Krebsdiagnostik ist momentan einer der for-
schungsintensivsten und starksten Wachstumsmarkte in
der Labordiagnostik. Die Erfindung fiihrt zu einer 6kono-
mischen (Walkaway-L6ésung) und 6kologischen (kein
Xylol) Wertsteigerung der Labordiagnostik. Die Repro-
duzierbarkeit und Richtigkeit der Daten fiihrt zu einer er-
hohten Patientensicherheit.

Stand der Umsetzung:
Das Verfahren befindet sich zur Zeit bei Siemens in der
Entwicklung. Patentanmeldung 2008

Kontaktadresse:

Dr. Guido Hennig

Siemens Healthcare Diagnostics Products GmbH
Siemens Medical Solutions

Nattermann-Allee 1

50829 Kéln

Tel: 0221 576-3612

Fax: 0221 576-3621
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Vollautomatisch reinigende 6ffentliche WC-Anlage

Stréer Out-of-Home GmbH
(Michael Schmid, Johannes Bergmann)

Seite 24

Innenansicht

Die Entwicklung schafft eine kompakte transportable
barrierefreie WC-Anlage fiir den 6ffentlichen Einsatz
mit WC- und Urinalraum. Fiir den gesamten FuBboden
sowie die WC-Schiisseln und Urinalbecken wird eine
vollautomatische, hygienische Rundum-Reinigung ge-
boten. Aufgrund der Aufstellung im 6ffentlichen Be-
reich ist so ohne standige personelle Kontrolle ein
hochstes Mal3 an sanitdrer Qualitdt gewdhrleistet.

- Kommunen kénnen ihren Blirgern und Touristen
hochwertige WC-Anlagen mit 24-Stunden-Offnung
und kontinuierlich hoher Qualitadt ohne kosteninten-
sive Personalbetreuung bieten.

- Aufgrund alternder Gesellschaft sowie Anforderun-
gen an zunehmende Mobilitdt sind hochwertige sani-
tare Anlagen an entsprechenden Brennpunkten not-
wendiger Bestandeteil einer fortschrittlichen kommu-
nalen Kultur.

- Durch Vakuumspiiltechnik ist die Wasserspilmenge
gegenliber herkdmmlichen WCSystemen um 80%
reduziert.

— Durch Senken und Verfahren des FuRbodens sowie
durch Schwenken von WC und Urinal erfolgt automa-
tisch eine hygienische Reinigung und Trocknung.

Toilettensitz wird heruntergefahren

Urinal

Einsatzgebiete:
Samtliche kommunale Fléchen, touristische Standorte,
Haltestellenbereiche

Stand der Umsetzung:
Patentanmeldung 2006, Vorserienmodell, Funktionsmo-
dell

Kontaktadresse:

Michael Schmid

Stroer Out-of-Home GmbH
Stroerallee 1

50999 Koln

Tel: 02236 8846-530

Fax: 02236 8846-337
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Verfahren und Vorrichtung zur Abfrage der eingerichteten Rufnummern eines Anschlusses

Telekom AG

(H. Georg Hellenthal, Gerhard Bandow, Klaus Dieter Dihlmann)

Rufnummern nicht
bel::annl:.

¥

Rufnummern speichern

Abfrage der eingerichteten Rufnummer

Den Nutzern von ISDN-Anschliissen werden die Ruf-
nummern (MSN) vom Telekommunikationsanbieter
schriftlich mitgeteilt. Verlegt der Kunde diese Unterla-
gen (was haufig passiert), hat er in der Regel Probleme
beim Wechsel einer Telekommunikationseinrichtung,
da ihm die Informationen tiber alle eingerichteten
MSN des Anschlusses fehlen.

Bei der héndischen Ubertragung der Rufnummern von
der schriftlichen Unterlage in die Endeinrichtung konn-
ten zudem bislang folgende Fehler auftreten: a) Ubertra-
gungsfehler (einzelne Ziffern falsch) und b) falschliche
Ubertragung der Ortsnetzkennzahl.

Mit der Erfindung lassen sich nun bei Telefonen per
Knopfdruck und TK-Anlagen per Konfigurationsmenii
alle dem Anschluss zugeordneten Rufnummern jederzeit
abfragen.

Falscheingaben durch hdndische Ubertragung werden
zukiinftig ausgeschlossen.

Einsatzgebiete:

Die Entwicklung ist fiir den Einsatz in ISDN-Endeinrich-
tungen (z.B. Telefone und TK-Anlagen) nutzbar. Die Um-
setzungsfahigkeit am Markt ist bereits durch das Ange-
bot von mehreren Anbietern gegeben. Den Nutzern von
ISDN-Anschliissen wird die einfache Mdglichkeit gege-
ben, Endgerdte bequem und schnell in Betrieb zu neh-
men.

Stand der Umsetzung:
EU Patentanmeldung 2006
EU Patent wurde erteilt

Kontaktadresse:

H. Georg Hellenthal
Telekom AG
Bereich LAP
Postfach 2000
53119 Bonn

Tel: 0228 181-0
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Ein neues elektromagnetisches Gerat und Verfahren zur zerstorungsfreien Erkundung

des Untergrundes mittels Radiosendern

Universitat zu Koln
(Prof. Dr. Biilent Tezkan, Dr. Alexander Saraev)

Gerat zur Erkundung des Untergrundes

Das Gerat arbeitet mit den stiandig vorhandenen elek-
tromagnetischen Wellen der Radiosender. Die Wellen
erzeugen im Untergrund elektrische und magnetische
Felder, die je nach ihrer Frequenz unterschiedlich tief
in den Erdboden gelangen kdnnen. Die Felder werden
beobachtet und als Zeitreihe registriert. Sie werden
dann mit der neu entwickelten Auswerte-Software be-
arbeitet. Ziel ist es, die Verteilung der elektrischen
Leitfahigkeit des Untergrundes abzubilden.

- Lokalisierung von Untergrundstrukturen (Leitungen,
Tanks, Fundamentenreste, Kampfmittel)

- Lokalisierung von Kontaminationen im Untergrund
sowie von archdologischen Objekten

- Grundwassererkundung, Deponien und Altlasten

- Fragestellungen aus der Geomorphologie und Civil
Engineering

Das neue Gerat kann zerstérungsfrei und schnell groBe
Flachen der Untersuchungsgebiete kartieren. Dadurch
wird die Anzahl der Bohrungen erheblich reduziert und
dadurch Kosten gespart.

Einsatzgebiete:

Umweltuntersuchungen (Bodenverunreinigungen,
Altlasten)

Ingenieur-Geophysik (Verhaltnisse im Untergrund,
Fundamentenreste, Tanks, Leitungen etc.)

- Hydrogeologie, Lagerstdttenerkundung

Stand der Umsetzung:

Das Gerat ist als Prototyp im Institut fiir Geophysik und
Meteorologie der Universitdt zu K6In in Gebrauch. Pa-
tentanmeldung ist geplant

Kontaktadresse:

Prof. Dr. Biilent Tezkan

Universitat zu KéIn

Institut fir Geophysik und Meteorologie
Albertus-Magnus-Platz

50923 Koln

Tel: 0221 470-3386

Fax: 0221 470-5198




Der Oberblirgermeister
Nicolaus August Otto Preis der Stadt Kéln fiir Innovation 2008

Daumen-Orthese Portello®

Christina Weskott

© Christina Weskott

20-30% aller Frauen leiden an Arthrose der Hand- und
Fingergelenke. Bei der Rhiz-Arthrose handelt es sich
um degenerative Prozesse am Daumen-Sattelgelenk.
Bei der Therapie stehen Schmerzreduktion und Kor-
rektur des Daumens im Mittelpunkt.

Die Innovation der Daumen-Orthese Portello® besteht
darin, dass die aus Sterlingsilber bestehende Schiene
ohne Befestigungsmechanik fest am Daumen sitzt und
der Daumen dennoch beweglich bleibt. Schmerzredukti-
on und Korrektur des Daumensattelgelenkes finden
statt.

- Erhaltung der Beweglichkeit des Daumens

- Eignung fiir alle Arbeiten des taglichen Lebens

- Antiseptische, keimtétende Wirkung des Sterlingsil-
bers

- Hohe Stabilitdt und Materialbestdndigkeit

- Maoglichkeit der Veranderbarkeit und Reparatur

- 100% recyclebar

- Synthese von Funktionalitdt, hochwertiger Verarbei-
tung und attraktiver Formensprache
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Einsatzgebiete:

Orthese aus Sterlingsilber kann desinfiziert werden,
daher Verwendung in Medizinberufen und Hygienebe-
reich moglich.

Orthese aus Sterlingsilber kann in Nassbereichen einge-
setzt werden.

Gesetzliche und Private Krankenkassen erstatten in zu-
nehmendem MaRe (anteilig [ voll) die Kosten fiir die
Portello®-Orthese. Griinde: Haltbarkeit und dramatische
erweiterte Einsetzbarkeit im Alltags- und Berufsleben.

Stand der Umsetzung:

Produkt wird zur Zeit durch Christina Weskott vermark-
tet. Geplant ist der Verkauf durch Sanitatshauser.
Patentanmeldung Januar 2008

Kontaktadresse:

Christina Weskott

Burg Horbell, Horbeller Str.
50858 Koln

Tel: 02234 2710-60

Fax: 02234 2710-66




Weitere Exemplare der Broschiire kénnen kostenlos
angefordert werden beim

Amt fir Wirtschaftsférderung

Willy-Brandt-Platz 2, 50679 Kéln

Tel.: 0221 221-32937, Fax: 0221 221-26686
wirtschaftsfoerderung@stadt-koeln.de

Die Broschiire steht auch als pdf-Datei unter
www.stadt-koeln.de zur Verfligung.
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Der Oberbiirgermeister

Amt fiir Wirtschaftsférderung
Amt fiir Presse- und Offentlichkeitsarbeit

Satz:

rheinsatz, K6In

Druck:

DFS Druck Brecher GmbH, K&In

13/80/1.500/11.2008


http:www.stadt-koeln.de
mailto:wirtschaftsfoerderung@stadt-koeln.de

	Titel
	Vorwort
	Innovationen
	Mischvorrichtung zum Konditionieren von 
	Verfahren zur Gewinnung von Daten für die Zulassung eines Luftfahrzeugs
	Wechselweise mit Dieselkraftstoff oder einem biogenen Kraftstoff betreibbare Brennkraftmaschine
	Diesel-Elektro-Hybridantrieb für mobile Arbeitsmaschinen
	Micro-Hydroforming-Vorrichtung zur Innenhochdruckumformung
	Hochwasserschutz – Selbstabdichtende Türen und Fenster mit Hilfe von Supraabsorbern
	Balkonsanierung 
	Verfahren zur Emissionsminderung der Abgasschadstoffe Dioxine und/oder Furane bei einer Zementklinkerproduktionsanlage
	Parkkartenhalter 
	Bettcouch mit synchron verfahrbaren Lehnenwangen und selsttätiger Arretierung der Lehnenposition
	Verfahren und Vorrichtung zur Herstellung einer Zahnbürste
	Personenüberwachungs- und Meldesystem 
	Vorrichtung und Verfahren zum Nachweis des Sprengstoffs Triacetontriperoxid (TATP)
	Kölner Kipplatte 
	Hochspannungskabel mit innerer magnetischer Abschirmung
	 Neue Ladeeinheitensicherung für Fässer auf Paletten
	Klimavorsorge mittels kohlendioxidminimierter Verbrennung von rheinischer Braunkohle in vorhandenen und neuen Großkraftwerkanlagen
	 Dampfdurchlässige Spritzschutzabdeckung für Pfannen und Töpfe
	Molekularer Test zur verbesserten Diagnose und Behandlung von Krebspatienten
	Automatisierte Nukleinsäureisolation aus formalinfixiertem, paraffineingebettetem Tumorgewebe mit Hilfe von silikatbeschichteten Magnetpartikeln
	Vollautomatisch reinigende öffentliche WC-Anlage
	Verfahren und Vorrichtung zur Abfrage der eingerichteten Rufnummern eines Anschlusses
	Ein neues elektromagnetisches Gerät und Verfahren zur zerstörungsfreien Erkundung des Untergrunds mittels Radiosendern
	Daumen-Orthese Portello® 

	Impressum



